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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Ein 31-Jähriger befuhr am 03.05.2022 gegen 8 Uhr mit einem VW Caddy in Bitterfeld-Wolfen die Straße Hinter dem Bahnhof
in Richtung Mühlenweg. Hier kollidierte er mit einer 71 Jahre alten Nutzerin eines PKW Citroen, die auf der
vorfahrtsberechtigten Zörbiger Straße in Richtung Dürener Straße unterwegs war. Durch den Zusammenstoß entstand an
beiden Fahrzeugen jeweils Sachschaden in Höhe von etwa 3000 Euro. Die 71-Jährige erlitt einen Schock und wurde noch an
der Unfallstelle durch Rettungskräfte medizinisch versorgt.

Unfallflucht

Die Polizei in Köthen ermittelt derzeit in einem Fall von Unfallflucht. Demzufolge hatte eine 62-jährige Nutzerin eines PKW
Renault beim Fahren aus einer Parklücke auf dem Parkplatz eines Baumarktes in der Radegaster Straße in Zörbig einen
ebenfalls dort abgestellten blauen PKW touchiert und in der weiteren Folge unerlaubt die Unfallstelle verlassen. Der
Schadensumfang am Renault beläuft sich auf ungefähr 500 Euro. Ein paar Tage später meldete sie den Vorfall der Polizei.
Das Revier Anhalt-Bitterfeld sucht unter der Rufnummer 03496/4260 oder per Mail efst.prev-abi@polizei.sachsen-anhalt.de
Zeugen des Vorfalls bzw. erbittet Hinweise, die zur Aufklärung der Straftat dienen. Der Verkehrsunfall ereignete sich bereits
am 16.04.2022 gegen 10 Uhr.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Beim rückwärts Ausfahren aus einem Grundstück in der Fichtestraße im Sandersdorf-Brehnaer Ortsteil Zscherndorf
kollidierte eine 41-jährige BMW-Fahrerin am 02.05.2022 gegen 16 Uhr mit einem am Fahrbahnrand abgeparkten PKW
Mercedes. Die Gesamtschadenshöhe wurde auf circa 7000 Euro geschätzt.

Geschwindigkeitskontrolle

In Bitterfeld-Wolfen führte die Polizei in den Vormittagsstunden des 03.05.2022 eine Geschwindigkeitskontrolle mit einem
Lasermessgerät durch. So wurden im Zeitraum von 8.30 Uhr bis 10 Uhr in der Krondorfer Straße fünf Verkehrsteilnehmer
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registriert, die zu schnell unterwegs waren. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 42 km/h bei erlaubten 30 km/h.

Kriminalitätslage

Brandermittlung

Feuerwehr und Polizei rückten in den Abendstunden des 02.05.2022 zu einem Wohnhausbrand in die Hauptstraße nach
Trinum aus. In der Dachgeschosswohnung des durch drei Mietparteien bewohnten Hauses war gegen 22 Uhr ein Brand
ausgebrochen. Eine 80-Jährige, die sich derzeit allein im Wohnhaus aufhielt, konnte dieses unverletzt verlassen. Die
betroffene Wohnung brannte zum Teil aus und ist derzeit nicht bewohnbar. Die Schadenshöhe wurde auf ungefähr 20.000
Euro geschätzt. Derzeit geht die Kriminalpolizei von einem technischen Defekt als Brandursache aus. 45 Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr waren mit 10 Fahrzeugen im Einsatz.

Einbruchsdiebstahl

Am 03.05.2022 wurde bei der Polizei in Bitterfeld-Wolfen ein Einbruch in ein derzeit leerstehendes Gebäude in der
Greppiner Straße angezeigt. Ersten Ermittlungen zu Folge gelangten der oder die Täter über ein zuvor eingeschlagenes
Fenster an der Rückseite des Hauses in die Innenräume. In drei Etagen machten sich die Einbrecher zu schaffen,
demontierten und entwendeten Heizungsrohre in einer Gesamtlänge von über einhundert Metern. Der entstandene Schaden
wurde mit etwa 7000 Euro angegeben. Der Tatzeitraum kann derzeit nicht exakt eingegrenzt werden.

Sachbeschädigung

Eine Parkuhr in der Köthener Wallstraße wurde zur Zielscheibe von Übeltätern. In der Spanne vom 27.04.2022 bis
03.05.2022 steckten Unbekannte zugleich zwei Einkaufschips aus Kunststoff in den Münzeinwurfschacht, wodurch dieser
blockiert und der Automat in seiner Funktionsfähigkeit beeinträchtigt wurde. Der Apparat wurde zwar geöffnet und die
störenden Teile entfernt, jedoch konnte die Beeinträchtigung nicht behoben werden. Der angerichtete Schaden beläuft sich
auf ungefähr 600 Euro.
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